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Einladung zur 107. ordentlichen GeneralversammlungEinladung zur 107. ordentlichen GeneralversammlungEinladung zur 107. ordentlichen GeneralversammlungEinladung zur 107. ordentlichen Generalversammlung    
    
DatumDatumDatumDatum        Donnerstag, 17. Juni 2010    
ZeitZeitZeitZeit        20.00 Uhr 
OrtOrtOrtOrt            Restaurant Ryfenstein    
    
    
    
Traktanden und Anträge des VerwaltungsratesTraktanden und Anträge des VerwaltungsratesTraktanden und Anträge des VerwaltungsratesTraktanden und Anträge des Verwaltungsrates    
    
1.1.1.1.    Protokoll der Generalversammlung vom 27. Mai 2009Protokoll der Generalversammlung vom 27. Mai 2009Protokoll der Generalversammlung vom 27. Mai 2009Protokoll der Generalversammlung vom 27. Mai 2009    
 Der Verwaltungsrat beantragt, das Protokoll zu genehmigen. 
    

2222....    Jahresbericht und Jahresrechnung 2009, Bericht der RevisionsstelleJahresbericht und Jahresrechnung 2009, Bericht der RevisionsstelleJahresbericht und Jahresrechnung 2009, Bericht der RevisionsstelleJahresbericht und Jahresrechnung 2009, Bericht der Revisionsstelle    
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2009 zu    genehmigen. 
    

3333....    Beschlussfassung über die Verwendung des ReingewinnsBeschlussfassung über die Verwendung des ReingewinnsBeschlussfassung über die Verwendung des ReingewinnsBeschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns    
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Bilanzgewinn von CHF 12'771.08 wie folgt zu    verwenden: 
 

Einlage in den Reservefonds CHF  1'000.00 
Einlage in den Erneuerungsfonds CHF  3'000.00 
Vortrag auf neue Rechnung CHF  8'771.08 

Total CHF  12‘771.08 

    

4444....    Entlastung des VerwaltungsratesEntlastung des VerwaltungsratesEntlastung des VerwaltungsratesEntlastung des Verwaltungsrates    
Der Verwaltungsrat beantragt, den Mitgliedern des Verwaltungsrates für das    Geschäftsjahr 
2009 Entlastung zu erteilen. 

    

5555....    Wahl der RevisionsstelleWahl der RevisionsstelleWahl der RevisionsstelleWahl der Revisionsstelle    
Der Verwaltungsrat beantragt, die Firma Ramseier Treuhand AG für ein weiteres    Jahr als 
Revisionsstelle zu wählen. 

    

6666....    Ersatzwahl in den VerwaltungsratErsatzwahl in den VerwaltungsratErsatzwahl in den VerwaltungsratErsatzwahl in den Verwaltungsrat    
 Marcel Schafroth ist aus Reigoldswil weggezogen und hat die Demission als VR    eingereicht. 
    

7777....    Kredit von CHF Kredit von CHF Kredit von CHF Kredit von CHF 99995‘000.00 für die Verkabelung 5‘000.00 für die Verkabelung 5‘000.00 für die Verkabelung 5‘000.00 für die Verkabelung vonvonvonvon    SekundärfreileitungSekundärfreileitungSekundärfreileitungSekundärfreileitungenenenen    
Der schlechte Zustand der Sekundärfreileitungen Vogelmatt und Hoggen erfordert eine 
dringende Sanierung.    Der Verwaltungsrat beantragt, den Kredit von CHF 95‘000.00 zu 
genehmigen. (Erläuterungen Seite 11) 

    

8. Verschiedenes8. Verschiedenes8. Verschiedenes8. Verschiedenes     
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Bericht über daBericht über daBericht über daBericht über das Geschäftsjahr 2009s Geschäftsjahr 2009s Geschäftsjahr 2009s Geschäftsjahr 2009    
    
Die Herausforderungen an den Verwaltungsrat, sich nach dem Generationenwechsel und den 
mannigfaltigen Neuerungen im Zusammenhang mit der Liberalisierung des Strommarktes in die 
neuen Aufgaben einzuarbeiten, konnten ausnahmslos erfolgreich bewältigt werden.  
 
Trotz dem Mehraufwand, welcher hauptsächlich im Zusammenhang mit der Umstellung der Rech-
nungslegung und der Konfiguration der Software entstanden ist, wurden die budgetierten Kosten 
nicht überschritten. 
 
Dank der personell optimalen Zusammensetzung des Verwaltungsrates, konnten die an die techni-
sche und administrative Verwaltung der Genossenschaft herangetragenen Aufgaben innert nützli-
cher Frist und effizient erledigt werden. 
 
Die Einführung des Strommarktgesetzes hat gezeigt, dass die 
Erfüllung und Einhaltung der neuen regulatorischen und 
ökonomischen Rahmenbedingungen mit einem erheblich grösseren 
und anspruchsvolleren administrativen Aufwand verbunden ist. 
Anhand komplexer Berechnungsvorgaben soll gewährleistet werden, 
dass die Strompreise - insbesondere die Netzentschädigungen - 
schweizweit nach einheitlichen Grundlagen abgerechnet werden. Die 
Kalkulation der Netznutzungsentschädigungen und der Energiepreise 
muss zwingend ein Mal pro Jahr durchgeführt werden.  
 
Global können wir festhalten, dass die Elektra Reigoldswil die Strommarktöffnung und die damit 
zusätzlich entstandenen Arbeiten und Anpassungen positiv umsetzen konnte. Erfreulich in diesem 
Zusammenhang ist auch zu erwähnen, dass wir trotz den Preiserhöhungen keinen einzigen Kunden 
«verloren» haben.  
    
Mit der Liberalisierung des Strommarktes wurde zu Beginn erwartet, dass die Preise sinken. Das 
Gegenteil ist jedoch eingetreten. Die grossen Versorger der Schweiz kündigten in den letzten Tagen 
wiederholt an, ihre Tarife im 2011 zu erhöhen, weil sie «grosszügigerweise» im 2010 darauf ver-
zichteten. Sie begründen ihren vermeintlich logischen Schritt mit der allgemeinen Preiserhöhung.  
 
Wir gehen davon aus, dass mit der vollständigen Marktöffnung im Jahr 2013 die administrativen 
Aufgaben weiter zunehmen werden und die Strompreise weiter steigen. Ab 2013 ist der gesamte 
Strommarkt liberalisiert, das bedeutet, dass ab diesem Zeitpunkt sämtliche Haushalte in der 
Schweiz ihren Stromversorger selber wählen können. Für die bisherigen Kundinnen und Kunden der 
Elektra Reigoldswil besteht die Möglichkeit, frei einen anderen Stromanbieter auf dem Markt aus-
wählen zu können. 
 
Das Ziel des Verwaltungsrates ist, mit einer effizienten Verwaltung und adäquaten technischen 
Hilfsmitteln den administrativen Aufwand auch in Zukunft effizient und kostengünstig bewältigen 
zu können, damit wir unseren Kunden die Energie zu marktkonformen Preisen anbieten können. 
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Am 31. Dezember 2009 waren im Versorgungsgebiet der Genossenschaft 848 Strombezüger, 
wovon 418 Genossenschafter angeschlossen. 
 
Stromankauf und EigenproduktionStromankauf und EigenproduktionStromankauf und EigenproduktionStromankauf und Eigenproduktion    
Der Stromankauf und die Eigenproduktion im Jahr 2009 betrugen: 
 

MonatMonatMonatMonat    Ankauf 2008Ankauf 2008Ankauf 2008Ankauf 2008    Ankauf 2009Ankauf 2009Ankauf 2009Ankauf 2009    Differenz 2008 Differenz 2008 Differenz 2008 Differenz 2008 ----    2009200920092009    Spitze 09Spitze 09Spitze 09Spitze 09    

        in kWhin kWhin kWhin kWh    in kWhin kWhin kWhin kWh    in kWhin kWhin kWhin kWh    in %in %in %in %    in kWin kWin kWin kW    

            Januar  777'030  853‘660  76‘630  9.86  1‘280 

Februar  693'110  712‘060  18‘950  2.73  1‘160 

März  699'180  706‘960  7‘780  1.11  1‘105 

April  602'530  537‘240  -65‘290  -10.84  960 

Mai  493'110  491‘735  -1‘375  -0.28  901 

Juni  458'330  442‘010  -16‘320  -3.56  849 

Juli  430'540  418‘105  -12‘435  -2.89  770 

August  454'940  437‘335  -17‘605  -3.87  820 

September  514'790  461‘530  -53‘260  -10.35  965 

Oktober  598'100  585‘350  -12‘750  -2.13  937 

November  678'990  619‘430  -59‘560  -8.77  1‘121 

Dezember  800'240  766‘514  -33‘726   -4.21  1‘318 

Bezug EBLBezug EBLBezug EBLBezug EBL        7'200'8907'200'8907'200'8907'200'890        7‘031‘9297‘031‘9297‘031‘9297‘031‘929        ----168‘961168‘961168‘961168‘961        ----2222....33335555        12‘18612‘18612‘18612‘186    

       
Wasserrad *  9'350  3‘216  -6‘134  -65.60   

Solaranlage  10'831  11'607  776   7.16    

TotalTotalTotalTotal        7'221'0717'221'0717'221'0717'221'071        7‘046‘7527‘046‘7527‘046‘7527‘046‘752        ----174‘319174‘319174‘319174‘319        ----2.412.412.412.41        12‘18612‘18612‘18612‘186    

       * Wasserrad von Ernst Probst: 2008: Oktober 2007 bis Dezember 2008 
    2009: Januar 2009 bis Dezember 2009 
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Der Stromverbrauch im Jahr 2009 hat gegenüber dem Vorjahr um 174‘319 kWh, 
respektive 2.41% abgenommen. Als Grund für die Abnahme sind hauptsächlich die 
warmen Temperaturen vom April/September und November 2009 verantwortlich. 
 
Der Stromverkauf im Versorgungsgebiet wurde durch 865 montierte Zähler registriert. 
Davon wurden 10 in Folge der gesetzlichen Nacheichpflicht ersetzt. 
 
 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden folgende ArbeitIm abgelaufenen Geschäftsjahr wurden folgende ArbeitIm abgelaufenen Geschäftsjahr wurden folgende ArbeitIm abgelaufenen Geschäftsjahr wurden folgende Arbeiten ausgeführt:en ausgeführt:en ausgeführt:en ausgeführt:    
 

•••• Anschluss zweier Liegenschaften am Ischlagweg, einer Liegenschaft im Stacher und 
einer Liegenschaft am Ruchacherweg,  an das Netz der Elektra Reigoldswil 

•••• Abbruch der alten Kläranlage und Anschluss des neuen Mischwasserbecken an das 
Netz der Elektra Reigoldswil 

•••• Erstmaliger Anschluss eines Grossbezüger (Bauschutt-Recyclinganlage) mit eigener 
Trafostation an das gemeinsame Netz der Elektra Reigoldswil und der Elektra 
Baselland 

•••• Erstellen eines Rohrblockes im Zusammenhang mit der Sanierung Oberbiel 
•••• Verkabelung der Mittelspannungs-Doppelfreileitung von der TS Kläranlage bis zur TS 
Meiermatt 

•••• Abbruch der Mittelspannungs-Doppelfreileitung TS Kläranlage bis TS Meiermatt 
•••• Abbruch der Freileitung obere Bütschen - Hangematt 

•••• Sanierung der Aussenwand Dreschschopf Nordseite 
•••• Laufende Aktualisierung der Netzdokumentation bei der EBL 
 
 
Bei folgenden Störungen musste die Elektra Reigoldswil ausrücken:Bei folgenden Störungen musste die Elektra Reigoldswil ausrücken:Bei folgenden Störungen musste die Elektra Reigoldswil ausrücken:Bei folgenden Störungen musste die Elektra Reigoldswil ausrücken:    
 

•••• Am 24. Juli wurde bei den Bauarbeiten Sanierung Oberbiel auf der Höhe Liegenschaft 
Mittelbiel 12 das Stammkabel durch Baggerarbeiten beschädigt. Der Schaden wurde 
durch die Pikettequipe der EBL behoben, da der technische Leiter in den Ferien weilte. 

 

•••• Durch die Liegenschaftsbesitzer untere Bütschen erfolgte am 25. August die Meldung, 
dass die Stromversorgung nicht mehr richtig funktioniert. Nach intensiver Suche konnte 
die Ursache gefunden und behoben werden -> beim Freileitungsabzweiger war ein 
Draht bei der Klemme abgebrochen und musste mit einer neuen Klemme 
angeschlossen werden. 
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Die Geschäfte der Genossenschaft konnten in der ordentlichen 106. Generalversammlung, 
einer Ausschuss- und 6 Verwaltungsratssitzungen erledigt werden. 
 
Die Jahresrechnung schliesst wegen dem höheren Stromverbrauch mit einem Bruttogewinn 
von CHF 420'810 um CHF 87 höher ab als im Vorjahr.  
 
Weitere Informationen können Sie der nachfolgenden Jahresrechnung entnehmen. 
 
 
Verwaltungsrat 2009Verwaltungsrat 2009Verwaltungsrat 2009Verwaltungsrat 2009    
 
Christian Wagner  Präsident 
 
Ulrich Briggen  Vizepräsident  
 
Stephan Schneider Technischer Leiter  
 
Adrian Preiswerk  Protokollführer 
 
Marcel Schafroth  Beisitzer 
 
An der Generalversammlung 2008 wurde der Verwaltungsrat für die Amtsperiode von 4 
Jahren, das heisst bis zur Generalversammlung 2011, gewählt. 
 
 
NOTIZEN 
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Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  ----        Elektra ReigoldswilElektra ReigoldswilElektra ReigoldswilElektra Reigoldswil    
 

BilanzBilanzBilanzBilanz    31.12.200931.12.200931.12.200931.12.2009    31.12.200831.12.200831.12.200831.12.2008    AbweichungAbweichungAbweichungAbweichung    

CHFCHFCHFCHF    
  

CHFCHFCHFCHF    
  

CHFCHFCHFCHF    

A K T I V E NA K T I V E NA K T I V E NA K T I V E N    
          

      Flüssige Mittel  255'050  125'268  129'781 

Forderungen aus Energieverkäufen  250'031  390'088  -140'057 

Delkredere  -12'500  -19'500  7'000 

Sonstige kurzfristige Forderungen  15'258  13'095  2'163 

Rechnungsabgrenzungen  1'223  19'358  -18'135 

   UmlaufvermögenUmlaufvermögenUmlaufvermögenUmlaufvermögen        509'06509'06509'06509'062222        528'309528'309528'309528'309        ----19'24819'24819'24819'248    

    Sachanlagen  213'833  78'504  135'329 

Anlagen und Einrichtungen  6'511  6'002  509 

Zähler und Schaltapparate  20'900  19'000  1'900 

Immobilien  1  1   

Trafo-Stationen  120'000  1  119'999 

Solar-Anlage  14'000  17'500  -3'500 

Leitungen  52'421  36'000  16'421 

    AnlagevermögenAnlagevermögenAnlagevermögenAnlagevermögen        213'833213'833213'833213'833        78'50478'50478'50478'504        135'329135'329135'329135'329    

    TOTAL AKTIVENTOTAL AKTIVENTOTAL AKTIVENTOTAL AKTIVEN        722'89722'89722'89722'895555        606'813606'813606'813606'813        116'081116'081116'081116'081    

 



 
Seite 7 

Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  ----        Elektra ReigoldswilElektra ReigoldswilElektra ReigoldswilElektra Reigoldswil    
 

BilanzBilanzBilanzBilanz    31.12.200931.12.200931.12.200931.12.2009    31.12.200831.12.200831.12.200831.12.2008    
  
AbweichungAbweichungAbweichungAbweichung    

CHFCHFCHFCHF    
  

CHFCHFCHFCHF    
  

CHFCHFCHFCHF    

P A S S I V E NP A S S I V E NP A S S I V E NP A S S I V E N    

 Verb. aus Lieferungen/Leistungen  159'386  192'508  -33'122 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  6'160  2'165  3'995 

Rechnungsabgrenzungen  32'578  41'460  -8'882 

    kurzfristiges Fremdkapitalkurzfristiges Fremdkapitalkurzfristiges Fremdkapitalkurzfristiges Fremdkapital        198'124198'124198'124198'124        236'133236'133236'133236'133        ----38'00938'00938'00938'009    

    FremdkapitalFremdkapitalFremdkapitalFremdkapital        198'124198'124198'124198'124        236'133236'133236'133236'133        ----38'00938'00938'00938'009    

    Reservefonds  100'000  95'600  4'400 

Erneuerungsfonds  106'000  98'000  8'000 

Rücklage für Netzsanierungen  90'000  90'000  0 

Rücklage für Trafostationen  216'000  68'000  148'000 

Rücklage für Netzkommandoanlage  0   0  0 

    Bilanzgewinn  12'771  19'079  -6'309 

Vortrag vom Vorjahr  5'679  11'505  -5'826 

Jahresergebnis  7'092  7'575  -483 

    EigenkapitalEigenkapitalEigenkapitalEigenkapital        524'771524'771524'771524'771        370'6370'6370'6370'679797979        154'091154'091154'091154'091    

      TOTAL PASSIVENTOTAL PASSIVENTOTAL PASSIVENTOTAL PASSIVEN        722'895722'895722'895722'895        606'813606'813606'813606'813        116'082116'082116'082116'082    
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Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  ----        Elektra ReigoldswilElektra ReigoldswilElektra ReigoldswilElektra Reigoldswil    

      ErfolgsrechnungErfolgsrechnungErfolgsrechnungErfolgsrechnung    2009200920092009    
  

2008200820082008    
  

AbweichungAbweichungAbweichungAbweichung    

  
CHFCHFCHFCHF    

  
CHFCHFCHFCHF    

  
CHFCHFCHFCHF    

Ertrag aus Energieverkäufen 1'058'723 
 

1'139'050 
 

-80'327 

Anschlussgebühren 46'313 
 

15'514 
 

30'799 

Mieterträge 3'360 
 

3'000 
 

360 

Andere betriebliche Erträge 4'209 
 

5'693 
 

-1'484 

Debitorenverluste 6'598 
 

-1'502 
 

8'100 

Total BetriebsertragTotal BetriebsertragTotal BetriebsertragTotal Betriebsertrag    1'119'201'119'201'119'201'119'204444    
    

1'161'7551'161'7551'161'7551'161'755    
    

----42'55242'55242'55242'552    

Einkauf Energie -664'051 
 

-729'002 
 

64'951 

Einkauf Energie alternativ -525 
 

-915 
 

390 

Übrige Kosten und Abgaben -33'817 
 

-11'115 
 

-22'702 

BruttogewinnBruttogewinnBruttogewinnBruttogewinn    420'81420'81420'81420'811111    
    

420'723420'723420'723420'723    
    

87878787    

Personalaufwand -72'688 
 

-70'883 
 

-1'805 

Raumaufwand -9'585 
 

-8'157 
 

-1'428 

Unterhalt der Anlagen -55'793 
 

-129'048 
 

73'255 

Prüfgebühren und Kontrollen 0 
 

-6'540 
 

6'540 

Sachversicherungen -5'796 
 

-5'753 
 

-43 

Pläne und Leitungskataster -14'902 
 

-36'229 
 

21'327 

Verwaltungs- und Informatikaufwand -37'558 
 

-47'064 
 

9'506 

Andere betriebliche Aufwendungen -756 
 

-1'500 
 

744 

Abschreibungen auf Sachanlagen -53'467 
 

-38'865 
 

-14'602 

Rücklagen für Sanierungen -148'000 
 

-68'000 
 

-80'000 

betriebliches Ergebnisbetriebliches Ergebnisbetriebliches Ergebnisbetriebliches Ergebnis    22'26522'26522'26522'265    
    

8'688'688'688'682222    
    

13'58113'58113'58113'581    

Finanzertrag 1'291 
 

1'602 
 

-311 

Finanzaufwand -1'881 
 

0 
 

-1'881 

Ergebnis vor SteuernErgebnis vor SteuernErgebnis vor SteuernErgebnis vor Steuern    21'6721'6721'6721'674444    
    

10'2810'2810'2810'285555    
    

11'38911'38911'38911'389    

Steueraufwand -14'582 
 

-2'710 
 

-11'872 

JahresergebnisJahresergebnisJahresergebnisJahresergebnis    7'097'097'097'092222    
    

7'577'577'577'575555    
    

----483483483483    
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Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  Jahresrechnung 2009  ----        Elektra ReigoldswilElektra ReigoldswilElektra ReigoldswilElektra Reigoldswil    

          
Antrag des Verwaltungsrates über die  VerwendungAntrag des Verwaltungsrates über die  VerwendungAntrag des Verwaltungsrates über die  VerwendungAntrag des Verwaltungsrates über die  Verwendung    

        des Bilanzgewinnesdes Bilanzgewinnesdes Bilanzgewinnesdes Bilanzgewinnes    
    

          
    

31.12.200931.12.200931.12.200931.12.2009    
    

31.12.200831.12.200831.12.200831.12.2008    
        

  
CHFCHFCHFCHF    

  
CHFCHFCHFCHF    

    

      
Vortrag vom Vorjahr 5'679.48

 
11'504.98

  
Jahresergebnis 7'091.60

 
7'574.50

  
Bilanzgewinn 12'771.08

 
19'079.48

  

    
Einlage in den Reservefonds -1'000.00

 
-4'400.00

  
Einlage in den Erneuerungsfonds -3'000.00

 
-8'000.00

  
Vergabungen 0.00

 
-1'000.00

  

    Vortrag auf neue Rechnung 8'771.08
 

5'679.48
  

 
 
 
NOTIZEN 
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Erläuterung zu Traktandum 7Erläuterung zu Traktandum 7Erläuterung zu Traktandum 7Erläuterung zu Traktandum 7    
    
Kredit von CHF 95‘000 für NetzsanierungenKredit von CHF 95‘000 für NetzsanierungenKredit von CHF 95‘000 für NetzsanierungenKredit von CHF 95‘000 für Netzsanierungen    
 

Bei den periodischen Stangenkontrollen an den Sekundärfreileitungen Vogelmatt und 
Hoggen wurde festgestellt, dass sich die Stangen beider Sekundärfreileitungen in einem 
sehr schlechten Zustand befinden. 90% der Stangen sind faul oder im Bereich der Sockel 
hohl (Ameisenbefall). Aufgrund dieser Situation hat der Verwaltungsrat die Sanierung der 
beiden Sekundärfreileitungen diskutiert und bevorzugt als Lösung die Verkabelung beider 
Sekundärfreileitungen. Dadurch entfällt auch der Freileitungsunterhalt und auf längere 
Sicht ist dies auch die bestmögliche Lösung.  
 

Für den Kreditantrag wurden die beiden Sanierungen berechnet. Die Kosten für die Verka-
belung Vogelmatt belaufen sich auf CHF 55‘000 und die Kosten der Verkabelung Hoggen 
auf CHF 40‘000. 
Daraus ergibt sich der Kreditantrag von total CHF 95‘000. 
 
 

Folgende Arbeiten sind bei der VerkabelungFolgende Arbeiten sind bei der VerkabelungFolgende Arbeiten sind bei der VerkabelungFolgende Arbeiten sind bei der Verkabelung    Vogelmatt vorgesehen:Vogelmatt vorgesehen:Vogelmatt vorgesehen:Vogelmatt vorgesehen:    

• Einpflügen der Rohrleitung 

• Rohrverbindung zur Freiluft-Trafostation Vogelmatt 

• Rohrverbindungen bei der Liegenschaft Vogelmatt 

• Kabeleinzug ab Freiluft-Trafostation bis Stange Liegenschaft Vogelmatt 

• Anschlussarbeiten bei der Freiluft-Trafoststion 

• Erstellen der Abzweigmuffe für die Liegenschaft Vogelmatt 

• Anspeisung des sanierten Freileitungsstückes zum Ferienhaus „Hand“ 

• Abbruch der alten Sekundärfreileitung 

• Instandstellungsarbeiten 
 
 

Folgende Arbeiten sind bei der Verkabelung HoggenFolgende Arbeiten sind bei der Verkabelung HoggenFolgende Arbeiten sind bei der Verkabelung HoggenFolgende Arbeiten sind bei der Verkabelung Hoggen    vorgesehen:vorgesehen:vorgesehen:vorgesehen:    

• Einpflügen der Rohrleitung 

• Rohrverbindung unter der Kantonsstrasse (Stossen) 

• Kabeleinzug ab Endbock Hoggen bis zur Kantonstrasse (Pflanzung Plattner) 

• Anschlussarbeiten bei der Freiluft-Trafoststion 

• Erstellen der Abzweigmuffe für die Liegenschaften Hoggen und Ferienhaus Hoggen 

• Erstellen der Verbindungsmuffe beim bestehenden Stammkabel 

• Abbruch der alten Sekundärfreileitung 

• Demontage und Entsorgung der Betonsockel 

• Instandstellungsarbeiten 
 
 

Der Verwaltungsrat beantragt, den Kredit von CHF 95‘000 zu genehmigen. 
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Preise für Energie und NetznutzungPreise für Energie und NetznutzungPreise für Energie und NetznutzungPreise für Energie und Netznutzung    
 

Gültig ab 1. Januar 2010Gültig ab 1. Januar 2010Gültig ab 1. Januar 2010Gültig ab 1. Januar 2010    
 

PreiselementePreiselementePreiselementePreiselemente    
Der Grundpreis setzt sich aus folgenden Elementen zusammen: 

• Preis für Energie 
 • Preis für Netznutzung 
 • Förderabgabe Erneuerbare Energie an Bund 

•• System-Dienstleistungen an swissgrid  
• Mehrwertsteuer auf Strom und Netznutzung 

 

    

EnergiepreiseEnergiepreiseEnergiepreiseEnergiepreise    
    KundensegmentKundensegmentKundensegmentKundensegment        TarifTarifTarifTarif        GrundpreisGrundpreisGrundpreisGrundpreis     LeistungLeistungLeistungLeistung        StrompreisStrompreisStrompreisStrompreis    

        GPGPGPGP        LPLPLPLP    HT / ETHT / ETHT / ETHT / ET    NTNTNTNT    

       Fr. / MonatFr. / MonatFr. / MonatFr. / Monat        Fr. / MonatFr. / MonatFr. / MonatFr. / Monat    Rp. / Rp. / Rp. / Rp. / kWhkWhkWhkWh    Rp. / kWhRp. / kWhRp. / kWhRp. / kWh    

  Grosskunden  Doppel-Tarif  2.90  /  9.1  5.7 
DDDD     Gewerbe  Doppel-Tarif  2.90  /  9.1  5.7 

  Haushalt/Kleingewerbe  Doppel-Tarif  2.90  /  9.1  5.7 
  Kleinkunden  Einfach-Tarif  2.90  /  7.5  7.5 
EEEE  Temporäranschlüsse  Einfach-Tarif  2.90  /  7.5  7.5 

  Öffentliche Beleuchtung  Einfach-Tarif  2.90  /  7.5  7.5 
 

    

NetznutzungspreiseNetznutzungspreiseNetznutzungspreiseNetznutzungspreise    
    KundensegmentKundensegmentKundensegmentKundensegment    GrundpreisGrundpreisGrundpreisGrundpreis     LeistungLeistungLeistungLeistung        NetznutzungsNetznutzungsNetznutzungsNetznutzungs----PreisPreisPreisPreis    BlindstromBlindstromBlindstromBlindstrom    ErneuerbareErneuerbareErneuerbareErneuerbare SDLSDLSDLSDL 

  GPGPGPGP        LPLPLPLP        HT / ETHT / ETHT / ETHT / ET        NTNTNTNT        EnergieEnergieEnergieEnergie    swissgridswissgridswissgridswissgrid 

  Fr./MonatFr./MonatFr./MonatFr./Monat        Fr./kW & Mt.Fr./kW & Mt.Fr./kW & Mt.Fr./kW & Mt.        Rp./kWhRp./kWhRp./kWhRp./kWh        Rp./kWhRp./kWhRp./kWhRp./kWh    Rp./kvarhRp./kvarhRp./kvarhRp./kvarh    Rp./kWhRp./kWhRp./kWhRp./kWh    Rp./kWhRp./kWhRp./kWhRp./kWh    

 M-DLB 
 MSMSMSMS----GrosskundenGrosskundenGrosskundenGrosskunden    
 Mit Trafostation 

 40.00  4.50  4.8  3.1  2.6  0.45 1)  0.4 

 N-DLB 
 NSNSNSNS----GrosskundenGrosskundenGrosskundenGrosskunden    
 > 100'000 kWh/Jahr 

 20.00  8.00  7.2  4.5  4.1  0.45 1)  0.4 

 N-DL 
 GewerbeGewerbeGewerbeGewerbe    
 > 30'000 kWh/Jahr 

 20.00  8.00  7.8  4.5  4.1  0.45 1)  0.4 

 N-D 
 Haushalt/KleingewerbeHaushalt/KleingewerbeHaushalt/KleingewerbeHaushalt/Kleingewerbe    
 > 1'500 kWh/Jahr 

 8.00  /  10.6  4.5  /  0.45 1)  0.4 

 N-E  KleinkundenKleinkundenKleinkundenKleinkunden     8.00  /  9.9  /  /  0.45 1)  0.4 

 N-E 
    TemporäranschlüsseTemporäranschlüsseTemporäranschlüsseTemporäranschlüsse    
    BaustromBaustromBaustromBaustrom 

 20.00  8.00  15.0  /  /  0.45 1)  0.4 

 N-EÖ  Öffentliche BeleuchtungÖffentliche BeleuchtungÖffentliche BeleuchtungÖffentliche Beleuchtung     8.00  /  4.5  /  /  0.45 1)  0.4 
1) Kostendeckende Einspeisevergütung (KEV) wird jeweils vom Bundesamt für Energie (BFE) periodisch festgelegt und angepasst 
sowie entsprechend transparent ausgewiesen. Diese Abgabe beträgt max. 0.6 Rp./kWh auf den Endverbrauch. Weitere Infos siehe 
www.bfe.admin.ch oder www.elcom.admin.ch. 

    

Legende:Legende:Legende:Legende:    
GP = Grundpreis LP = Leistungspreis HT = Hochtarif ET = Einfachtarif NT = Niedertarif 
 

SolarstromSolarstromSolarstromSolarstrom    
    NaturstromprodukteNaturstromprodukteNaturstromprodukteNaturstromprodukte    Preis Rappen / KWhPreis Rappen / KWhPreis Rappen / KWhPreis Rappen / KWh    HerkunftHerkunftHerkunftHerkunft    

Solarstrom 120 Aus eigener Photovoltaik-Anlage    
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